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Große Koalition lehnt Verbandsklagerecht ab - 
Tierschutz unter die Hufe gekommen 

In der Sitzung des Umwelt- und Agrarausschusses des Schleswig-
Holsteinischen Landtags wurde heute der Grüne Antrag zum 
Tierschutzverbandsklagerecht vom 9. Februar 2007 (Drs. 16/1224) nach 
sechsmaliger Vertagung abgelehnt. Dazu erklärt der tierschutzpolitische 
Sprecher der Grünen Landtagsfraktion, Detlef Matthiessen: 

Die große Koalition der Kleinmütigkeit hat es heute abgelehnt, den Tieren 
eine Stimme zu verleihen. Dies ist ein schwarzer Tag für alle gequälten 
Kreaturen, die sich nicht selbst verteidigen können. Unser Gesetzesentwurf 
sollte es den Tierschutzverbänden erleichtern, die Tierrechte vor Gericht zu 
erstreiten. 

Dass CDU und SPD nicht den Mut gefunden haben, sich für ein 
fortschrittliches Recht in Schleswig-Holstein einzusetzen, ist nur ein weiteres 
Zeugnis dafür, dass sie die Interessen der industriellen Landwirtschaft und 
der Massentierhalter höher bewerten, als den Schutz der Tierwelt. Der 
Tierschutz ist nun unter die Hufe gekommen. 

Dies ist nicht nur ein Armutszeugnis für die CDU, die in Sonntagsreden gern 
von der „Bewahrung der Schöpfung“ schwadroniert, sondern auch für die 
SPD, die mal wieder kein Stehvermögen gezeigt hat. 
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